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Richard von Kühlmann war einer der fähigsten Diplomaten des deutschen Kaiserreichs. Im Kriegsjahr 
1917 wurde er an die Spitze des Auswärtigen Amtes berufen. Ein Jahr später wurde er auf Druck der 
Obersten Heeresleitung (Ludendorff) und nationalistischer Kreise (darunter Stresemann) aus dem 
Amt gedrängt, da er seine Friedensneigung öffentlich aussprach. Kühlmanns Nachlass ist dem Bom-
benkrieg im Zweiten Weltkrieg zum Opfer gefallen. Ein kleiner Rest ist übriggeblieben. Der wichtigste 
Teil darin ist ein Memoirenwerk, das die Jahre 1904 bis 1918 umfasst. Es ist Anfang der 1930er Jahre 
entstanden, aber nicht mehr publiziert worden. Dagegen veröffentlichte Kühlmann 1948 ein zweites 
Erinnerungswerk, das aber wegen seines frühen Todes unbearbeitet war. Beide Werke verzahnen sich. 
Die neugefundenen Memoiren, von Markus Bußmann eingeführt und bearbeitet, werden ergänzt 
durch Kühlmanns politische Korrespondenz aus dem Archiv des Auswärtigen Amtes, eingeführt und 
bearbeitet von Winfried Baumgart.

Inhalt
Einleitung I von Markus Bußmann

Einleitung II von Winfried Baumgart

Teil I. Richard von Kühlmann, Memoiren (ca. 1931–1934)
Einleitung — London (Januar – März 1904) — Marokko (April 1904 – Juli 1905) — Amerika (Februar 
– Oktober 1906) — Haag (November 1906 – Dezember 1908) — London (Dezember 1908 – August 
1914) — Stockholm (August – Oktober 1914) — Konstantinopel (Oktober 1914 – März 1915) — Haag 
(April 1915 – Oktober 1916) — Konstantinopel (November 1916 – Juli 1917) — Staatsekretariat (Juli 
1917 – Juli 1918)

Teil II. Richard von Kühlmann, Politische Korrespondenz 1904–1918

Anhang. Aussagen Kühlmanns 1919–1926

Quellen- und Literaturverzeichnis

Register

Duncker & Humblot Geschichtsquellen


